
Chueri und Nägel

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 78 (1952)

Heft 49

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



©feuert unb SRdgel

«Gäll, Rägel, es isch doch schrecklich,
was me die Ziit her immer im Blettli läse

mues, nüt als Verbräche und Verbräche.
Es verleidet eim ganz s Zitigläse. Isch
denn d Menschheit eso schlächt?»

«Schlächt? Wie mes nimmt. Dä
Raubmörder, wo vorgeschter abbildet gsi
isch, dä seig zum Bischpil ganz en
gschickte Handwerker gsi. Dä
Sittlichkeitsverbrächer, wo hüt als verurteilt im
Blettli schtaat, seig en sälteguete Hor-
nischt gsi i der Harmoniimusik, und die

Chindsmörderi, wo me verwütscht hät,
heb usgezeichneti Amelette bachet. Es

isch also nid halb so schlimm mit dene
Verbrächer, wieme immer tuet.»

«Rägel Das cha doch nid din Ernscht
si I Was hät denn s Amelettebache mitem

Chindlimorde ztue? Oder s Musiziere

mit Sittlichkeitsdelikt oder di pruef-
lichi Tüchtigkeit miteme Raubmord?»

«Chueri, du zeigisch di wider emal
vo diner altmödischschte Site. Du bisch
eifach nid up to date, wie me seit. Du
söttisch din Horizont echli erwiitere und
au öppe uhländischi Ziitige läse, denn
wüfjtisch, dah me hüfigstags a Verbräche
ganz anderi Mafjschtäb alege mues. Zum
Bischpil tütschi Ziitige, weisch, sonigi
vonere gwüsse Tendenz. Dort chasch
immer wider s gliiche Thema i 'tuusig
Variazione abgwandlet ghöre: Alles
war doch nicht schlecht!' Zää Millione

Ermordeti? Ja, aber keini Arbeitslose
me! Usrottig vo ganze Volksschtämm
Ja, aber wunderbari Autoschtrahe
Chriegsverbräche? Ja, aber d Züüg vo
der Reichsbaan sind pünktlich gfaare

Unschuldigi Geisle erschösse Ja, aber
der Volkswage isch billig gsi Eso
schriibeds ganzi Leitartikel, Wuche für
Wuche. Worum sölled mir weniger
menschlich si eusene Verbrächer gegenüber?»

«Me isch versuecht, sonige Journa-
lischte apropos: Es sind ja sogar so-
genannti ,Schwizzer' drunder i irem
Schtil z säge: Ir sind zwar gschickti Zii-
tigsschriber, aber geischtigi Massemörder

I »

«Und dene, wo uf sonigi Argumänt
inegheied, sött me säge: Ir sind zwar
<Patriote> aber kompletti Idiote!»

AbisZ

SKISCHUHE

RAFFINIERT!

PA RS EN N"
Herren- und Damen-Skistiefel, zwiegenäht,

Waterproof-Juditen schwarz oder naturbraun

mit weicher Polsterung, Doppelsdinürung,

praktischer Riemenzug, rings

zwiegenäht, Spitzen-, Fersen-

und Rahmenschoner, kräftige

Besohlung.

In Qualität und Ausführung

nicht mehr zu überbieten

für Damen:

in schwarz 3/8 ab Fr. 102.-

in braun 3/8 ob Fr. 105.-

für Herren :

in schwarz 6/12 ab Fr. 115.-

in braun 6/12 ab Fr. 117.-

Ihr Schuhhändler zeigt Ihnen gerne noch weitere RAICHLE-Modelle

Italienische
Spezialltaten

GÜGGELI!!
für Kenner und die es werden wollen!

Zürich
Bäck«rttr»S« / Eckg RotwindttriB« «

Wirklich
rima essen? Halt!

sthausSihlwald
An der Autostraße ZOrlch-Zug "

Station Sihlwald. Tetephon 92 03 01

Passantan-Zimmer Max Frei

Seit 1906 «Original Hanau»
Höhensonne

Neues großes Tischmodell mit eingebautem Wecker
für Ultraviolett- und Wärmestrahlen Fr. 568.

Lieferung franko Domizil. Kleinere Modelle sehen ab 170.

Garantiekarte zu iedei
Verlangen Sie
Aufklärungsschritten und
Prospekte, die Ihnen
kostenlos zugestellt werden

Achten Sie genau
auf die untenstehende

Firma bezeichnung

Lampe Der Name

¦ HANAU» bürgt für
Qualität und seriösen
Kundendienst Repara
turen und Revisionen
durch geschultes Fach

personal in Zürich

Verkaut nur durch anerkannte Fachgeschäfte
Quarzlampen-Gesellschaft mbH., Zürich 1. Postfach 819
Generalvertretung SIREWA, med Abt der Siemens El Erz AG

Zürich, löwenstraße 35, Telephon (051) 25 1*00
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